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Öffnungszeiten Rathaus

Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag, Dienstag, Mittwoch� von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag � von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag � von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bürgerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorherige 
Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen Telefon, 
Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbearbeiter finden Sie unter www.oberrot.de. Vereinbarte Termine 
werden vorrangig bearbeitet. Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank.�

Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall und von der Notfallpraxis Crailsheim, 
Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 74564 Crails-

heim durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarztteam der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 – 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel.-Nr. 0711/7 87 77 99 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de
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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag	 Art der Veranstaltung / Ort	 Uhrzeit
bis Fr., 09.09.	Kinderferienprogramm 2022
Do., 25.08.	 Infoveranstaltung Breitbandausbau / 
	 Kultur- und Festhalle	 19.30 Uhr
Fr., 26.08.	 Rest- u. Biomüllabfuhr	 ab 6.00 Uhr
Mi., 31.08.	 Abholung „gelber Sack„	 ab 6.00 Uhr
Do., 01.09.	 Leerung Papiertonne	 ab 6.00 Uhr
Di., 06.09.	 Umweltmobil in Oberrot / 
	 Parkplatz am Sportplatz	 12.45 bis 14.15 Uhr
Mo., 05.09.	 Öffentliche Sitzung des Gemeinderats	 19.30 Uhr
Fr., 09.09.	 Rest- und Biomüllabfuhr	 ab 6.00 Uhr
Sa., 10.09.	 Ausflug Musikverein Hausen/Rot	 ab 8.00 Uhr 

Vollsperrung L 1050 Fichtenberg – Hausen –  
Umleitung des Linienbusverkehrs
Seit Montag, 22.08.2022 bis einschließlich Sonntag, 11.09.2022, 
ist die L 1050 zwischen Fichtenberg und Oberrot-Hausen wegen 
Belagsarbeiten voll gesperrt. Davon betroffen sind die Linie 8 des 
Stadtbus SHA sowie die RufBus-Linien R8 und R16N.
Die Umleitung der Busse und RufBusse erfolgt von Fichtenberg 
aus über die Erlenhofer Straße. Aufgrund der Sperrung und län-
geren Fahrzeit über die Umleitungsstrecke können die Busse der 

Linie 8 die Haltestellen „Fichtenberg Bahnhof“, „Fichtenberg Hof-
feld“, „Fichtenberg Lindenstraße“ und „Greuthof“ nicht bedienen. 
In Fichtenberg wird stattdessen eine Ersatzhaltestelle an der Ecke 
Erlenhofer Straße – Marktplatz in beiden Fahrtrichtungen bedient.
Der Fußweg von der Ersatzhaltestelle zum Bahnhof beträgt ca. 
800 Meter. Fahrgäste werden um Verständnis für diese Einschrän-
kung gebeten. Ggf. kann während der 3-wöchigen Sperrung der 
Umstieg Bus-Zug/Zug-Bus am Bahnhof Gaildorf West erfolgen, 
weil dort zahlreiche Fahrten der Linie 16 von und nach Fichten-
berg und Oberrot auf die Linie 8 durchgebunden sind.
Der Stadtbus SHA hat einen Baufahrplan veröffentlicht. Dieser 
kann unter www.kreisverkehr-sha.de/aktuelles/verkehr/ abgerufen 
werden.

Beim RufBus werden alle Haltestellen bedient, ggf. mit zeitlicher 
Verspätung aufgrund der Umleitungsstrecke. Um die Züge in 
Richtung Stuttgart sicher erreichen zu können, starten einzelne 
RufBusse der Linie R8 während der Sperrung sechs Minuten 
früher in Oberrot und Hausen, um rechtzeitig am Bahnhof Fich-
tenberg anzukommen. Davon betroffen sind folgende Fahrten: 
14.00 (So), 18.00 und 20.00 (Sa. u. So.), sowie 22.00 Uhr (täglich), 
jeweils ab Oberrot Rathaus. Ab Bahnhof Fichtenberg bis Gaildorf 
gelten die regulären Zeiten, ebenso gibt es in der Gegenrichtung 
und bei der RufBus-Linie R16N keine Änderungen.

Über die weiteren Bauabschnitte in Zusammenhang mit Sperrung 
in der Ortsdurchfahrt Hausen informieren wir zu gegebener Zeit.

Bürger-Informationsveranstaltung zum Breit-
bandausbau am Donnerstag, 25. August 2022 um 
19.30 Uhr in der Kultur- und Festhalle Oberrot

Für die Bürgerinnen und Bürger findet am 
Donnerstag, 25. August 2022 um 19.30 Uhr 

in der Kultur- und Festhalle Oberrot eine Informationsveranstal-
tung zum Breitbandausbau in der Gemeinde Oberrot statt.
An diesem Abend möchten wir Sie über den aktuellen Sachstand 
und den Zeitplan informieren.
Wir laden Sie herzlich dazu ein.

Die Gemeinde Oberrot und die Freiwillige Feuerwehr Oberrot trauern um ihren 
geschätzten ehemaligen Kollegen und Feuerwehrkameraden

Erwin Moll
Er verstarb am 6. August 2022 im Alter von 80 Jahren.

Von 1965 bis zu seinem Ruhestand 2004 war Herr Moll als Fronmeister und lang-
jähriger Bauhofleiter bei der Gemeinde Oberrot tätig. Seine vielfältigen Aufgaben 
versah er engagiert und pflichtbewusst. Er kannte seine Gemeinde wie kein Anderer.
Herr Moll trat 1957 in die Feuerwehr ein und versah 47 Jahre lang gewissenhaft 
seinen Dienst zum Wohle der Bürgerschaft. Im Jahr 1959 wurde Herr Moll Geräte-
wart und hatte dieses Amt bis 2004 inne. 2006 schied er dann aus der aktiven Wehr 
aus und wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Danach wechselte er zur Altersabteilung.
Mit zahlreichen Ehrungen und Auszeichnungen wurden seine Verdienste in der Feu-
erwehr gewürdigt.

Sein Wirken in der Gemeinde hat bleibende Eindrücke hinterlassen. Wir werden 
unseren ehemaligen Kollegen und Feuerwehrkameraden stets in guter Erinnerung 
behalten und danken ihm für seinen langjährigen gewissenhaft ausgeführten Dienst 
zum Wohle der Bürgerschaft. Seiner Ehefrau Gerda, den Kindern, Enkelkindern und 
allen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.

Peter Keilhofer 				    Ewald Wurst
Bürgermeister 				    Kommandant
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Bürger-Informationsveranstaltung zum Breit-
bandausbau am Donnerstag, 25. August 2022 um 
19.30 Uhr in der Kultur- und Festhalle Oberrot
Für die Bürgerinnen und Bürger findet am 
Donnerstag, 25. August 2022 um 19.30 Uhr 
in der Kultur- und Festhalle Oberrot eine Informationsveranstal-
tung zum Breitbandausbau in der Gemeinde Oberrot statt.
An diesem Abend möchten wir Sie über den aktuellen Sachstand 
und den Zeitplan informieren.
Wir laden Sie herzlich dazu ein.

Umweltmobil tourt durch den Landkreis 2022 –  
in Oberrot am 6. September
Bald ist es wieder soweit. Das Umweltmobil tourt vom 22. August 
bis 14. September 2022 durch den Landkreis. An 63 Haltestellen 
macht es Halt, um zahlreiche Problemstoffe aus dem Haushalt zu 
sammeln, damit sie umweltgerecht entsorgt bzw. auch wieder auf-
bereitet werden können.

Coronavorschriften:
Die zu dieser Zeit geltenden Vorschriften sind einzuhalten.
Bitte tragen Sie eine FFP2- oder OP-Maske zu Ihrem und 
unserem Schutz

Alle Haltestellen und Termine sind im Internet unter www.abfall-
sha.de in der Rubrik Umweltmobil, Termine 2022, jederzeit abruf-
bar.

Für Oberrot gilt der folgende Zeitplan:
Dienstag, 06.09.2022, 12.45 – 14.15 Uhr, 
Oberrot, Am Sportplatz, Parkplatz beim Sportplatz

Beim Umweltmobil werden Farben, Lacke, Kleber, Lösungsmittel, 
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel (nicht aus der 
Landwirtschaft), Holzschutzmittel, Säuren und Laugen, Verdün-
nung, Reinigungsmittel, Foto- und Laborchemikalien, ölverunrei-
nigte Betriebsmittel (wie z. B. Lappen, leere Ölbehälter, Aufsaug-
material), Spraydosen und quecksilberhaltige Teile (Thermometer, 
Messgeräte, Schalter) aus Haushalten angenommen. Die maxi-
male Menge beträgt 100 Liter pro Anlieferer. Die Annahme ist 
kostenfrei. 

Bitte beachten: Dispersionsfarben können über die Restmüll-
tonne entsorgt werden!
Dispersionsfarbe kann über die Restmülltonne entsorgt werden, 
sofern diese vollständig eingetrocknet ist, der restentleerte Farb-
eimer kann dann über den gelben Sack entsorgt werden. Flüssige 
Dispersionsfarbe bitte weiterhin beim Umweltmobil oder bei der 
stationären Problemstoffsammelstelle Hasenbühl in Hessental 
abgeben.

Folgende Problemstoffe werden beim Umweltmobil nicht an-
genommen:

Problemstoff Entsorgungsweg Kosten

Altöl

a) �Rücknahme durch den  
Fachhandel

kostenfrei bei Vorla-
ge der Rechnung

b) �Problemstoffsammelstel-
le Hasenbühl 0,50 Euro pro Liter

Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen alle Wertstoffhöfe kostenfrei

Problemstoffe aus Schulen, 
Gewerbe und landwirt-
schaftlichen Betrieben

Problemstoffsammelstelle 
Hasenbühl bis 2 t pro Jahr

nach Gebühren- 
tabelle der Problem-
stoffsammelstelle

Altmedikamente Restmülltonne

Auto- und Trockenbatterien 
(Haushaltsbatterien)

Rücknahme bei allen 
Verkaufsstellen und allen 
Wertstoffhöfen

kostenfrei

Wer das Umweltmobil nicht erreicht, kann diese Schadstoffe das 
ganze Jahr über beim Entsorgungszentrum Hasenbühl in Schwä-
bisch Hall-Hessental abgeben, welches mittwochs von 13.00 – 
18.00 Uhr geöffnet ist. Auch hier entstehen für Haushalte keine 
Kosten, außer für Altöl. 

Info: Fragen zu Problemstoffen und zur fachgerechten Entsorgung 
werden im Landratsamt von Andrea Bogdan, Tel. 0791/755-7321, 
beantwortet. 

Kinderferienprogramm 2022
Hallo Kinder,
das Kinderferienprogramm geht weiter!

Hier findet Ihr die Infos zu den Veranstal-
tungen der nächsten Tage:
12) Kinderkirche unterwegs im Märchen-
wald am Donnerstag, 25. August von 13.30 
bis 17.00 Uhr, Treffpunkt am evangelischen 
Gemeindehaus Oberrot

13) 		 Erlebnistour im Wald mit dem Musikverein Oberrot am Frei-
tag, 26. August von 15.00 bis 18.30 Uhr, Treffpunkt am 
Schützenhaus Stiersbach

14) 		 „Spiel, Spaß + Übungen mit + aus der Feuerwehr“ mit der 
FFW Oberrot am Samstag, 27. August von 13.00 bis 
17.00/18.00 Uhr, Treffpunkt am Feuerwehrgerätehaus Ober-
rot

15) 		 „Selbst aufgebauter Geräteparcours“ mit der Abteilung 
Kinderturnen des FC Oberrot am Dienstag, 30. August von 
14.00 bis 16.00 Uhr, Treffpunkt Eugen-und-Hermann-Klenk-
Sporthalle 

16) 		 Buchfaltkunst mit Martina Heiß am Mittwoch, 31. August von 
13.00 bis 17.00 Uhr, Treffpunkt Dorfgemeinschaftshaus 
Hausen

Bitte denkt daran, dass ihr nur an den Veranstaltungen teilnehmen 
könnt, zu denen ihr auch angemeldet seid. Falls ihr kurzfristig eine 
Veranstaltung nicht besuchen könnt, bitten wir um Mitteilung an 
das Einwohnermeldeamt, Tel. 74-22 oder 74-23. So können Kin-
der, die auf der Warteliste stehen, noch nachrücken.

Eine Bitte an die Eltern: Bringen Sie Ihr Kind immer pünktlich zu 
einer Veranstaltung und holen Sie es zum Ende der Veranstaltung 
auch wieder rechtzeitig ab. Vielen Dank!

Allen Kindern wünschen wir weiterhin viel Spaß beim Ferienpro-
gramm 2022!

Mülltermine

Der Gelber Sack
Mi., 31.08.2022

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 26.08.2022
und 09.09.2022

Papiertonne
Do., 01.09.2022

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 	 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 	  9.00 bis 12.00 Uhr

Das Umweltmobil ist am Dienstag, 6. September 2022 von 12.45 
bis 14.15 Uhr in Oberrot am Parkplatz beim Sportplatz. 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 29. August Herrn Helmut Bürk 
zum 75. Geburtstag.

Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht 
genannt werden wollen, gratulieren wir ebenfalls 
ganz herzlich zu ihrem Ehrentag. 

Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos im Mitteilungsblatt  
in guter Qualität veröffentlichen möchten: 

•	 Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 
•	 Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben (keine geringere Auflösung). 
•	 Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, sondern als Grafik-Datei (jpg-, 

tif- oder pdf-Datei) abspeichern. 
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Fördermöglichkeiten im Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum 2023
Das Land Baden-Württemberg hat für 2023 das Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) neu ausgeschrieben. 
Anträge können beim Bürgermeisteramt eingereicht werden. 
Die Förderschwerpunkte Wohnen und Grundversorgung ste-
hen im Jahresprogramm 2023 wieder besonders im Fokus, 
deshalb erhalten Projekte aus diesen Förderschwerpunkten 
einen Fördervorrang. 

Förderschwerpunkt „Grundversorgung“
Kleine Handwerksbetriebe und Handelsgeschäfte sowie Dorfwirt-
schaften können für Investitionen zur Sicherung der örtlichen Ver-
sorgung mit Waren und privaten Dienstleistungen für den tägli-
chen und wöchentlichen Bedarf sowie dem unregelmäßigen aber 
dringend vor Ort zu erbringenden Bedarf einen Zuschuss von bis 
zu 20 %, Kleinstunternehmen bis zu 30 % und maximal 200.000 
Euro erhalten.

Förderschwerpunkt „Wohnen“
Die Schaffung von Wohnraum innerhalb des Ortskerns durch Um-
nutzung vorhandener, leer stehender Gebäude oder Modernisie-
rungsmaßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
stehen im Mittelpunkt der Förderung. Projekte für die Eigennut-
zung können mit einem Fördersatz von 30 % und maximal 20.000 €, 
Umnutzungen bis höchstens 50.000 € je Wohnung unterstützt 
werden. Projekte die überwiegend nachwachsende Rohstoffe als 
Baustoff einsetzen, erhalten einen um 5 % erhöhten Fördersatz 
und eine bis zu 5.000 € höhere Förderung. In der Regel dürfte es 
sich dabei um Holz handeln. Die Schaffung von Wohnraum durch 
Umnutzung oder Modernisierung zur Vermietung wird mit 10 – 15 % 
und max. 200.000 € bezuschusst. In privaten Wohnbauanträgen 
sind wahrheitsgemäße Auskünfte zu Eigennutzung und Vermie-
tung erforderlich. 

Förderschwerpunkt „Arbeiten“
Die Förderung im gewerblichen Bereich konzentriert sich vor-
rangig auf die Entflechtung störender Gemengelagen und Reakti-
vierung von Brachen. Unterstützt werden kann die Sicherung und 
Schaffung von Arbeitsplätzen in kleinen und mittleren Betrieben 
mit bis zu 100 Beschäftigten durch bauliche Investitionen, Erwei-
terungen und Neuansiedlungen. Der Regelfördersatz beträgt 10 % 
der Investitionskosten bei max. 200.000 Euro. Neubauprojekte 
können nur noch beim Einsatz von CO2-speichernden Baustoffen 
in der Tragwerkskonstruktion gefördert werden. 
Eine ELR-Förderung scheidet aus, wenn für das Vorhaben ande-
re Fördermittel des Landes Baden-Württemberg beantragt wur-
den. Eine Kombination mit den speziellen Energiesparprogram-
men ist jedoch möglich. 
Die Gemeinde Oberrot ist Teil der LEADER-Kulisse Schwäbischer 
Wald. Daher ist die Anwendung des Entwicklungsprogramms 
Ländlicher Raum nur außerhalb des ausgewiesenen Sanierungs-
gebietes möglich. Innerhalb des Sanierungsgebiets ist die An-
wendung des Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum ganz 
ausgeschlossen. Unterstützt werden kann aber die Verlagerung 
von Gewerbe aus dem Sanierungsgebiet. Betroffen von dieser 
Ausschlussregelung ist in unserer Gemeinde der Ortsteil Hausen 
mit dem Sanierungsgebiet „Hausen II“.
Das Landratsamt weist darauf hin, dass gute Projekte mit der 
Absicht einer zügigen Umsetzung bevorzugt werden. Es wird des-
halb empfohlen, den Planungsstand durch geeignete Unterlagen 
(z. B. genehmigte oder genehmigungsfähige Bauplanung) nach-
zuweisen. Wichtig sind vollständige Antragsunterlagen auf aktuel-
len Vordrucken und eine gute Projektqualität mit aussagekräftiger 
Projektbeschreibung, einer vollständigen Kostenschätzung nach 
DIN 276, Fotos und ein Finanzierungsplan. Bei allen Vorhaben ist 
zu belegen, dass dem Umwelt- und Klimaschutz durch den Ein-
satz geeigneter ökologischer Verfahren Rechnung getragen wird. 
Bereits eingeplante Maßnahmen eines Antragstellers müssen 
abgeschlossen sein, ehe ein weiteres Vorhaben beantragt werden 
kann. 
Anträge für das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum sind bis 
14.09.2022 beim Bürgermeisteramt einzureichen. Auskünfte erteilt 
Auskünfte erteilen Herr Hofmann, Tel. 07977/74-20, E-Mail: mar-
tin.hofmann@oberrot.de und BM Keilhofer, Tel. 07977/74-15, 
E-Mail: peter.keilhofer@oberrot.de. 
Im Landratsamt berät Susanne Kraiß mit ihrem Team, Tel. 
0791/755-7259, -7220 oder -7634. E-Mail: elr@lrasha.de.
Informationen und Antragsformulare stehen im Internet unter  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx bereit.

Wirksamkeit des sachlichen Teilflächennut-
zungsplanes „Windenergie Limpurger Land,  
1. Änderung“ der Gemeinden Fichtenberg,  
Gaildorf, Oberrot und Sulzbach-Laufen
(Teilfortschreibung für Sulzbach-Laufen gemäß § 249 Abs. 1 
BauGB)
Das Landratsamt Schwäbisch Hall hat den vom Gemeindever-
waltungsverband Limpurger Land am 20.07.2022 in öffentlicher 
Sitzung beschlossenen Flächennutzungsplan „Windenergie Lim-
purger Land, 1. Änderung“ mit Erlass vom 01.08.2022 (Aktenzei-

Aktuelles ☞ in Kürze

Die schönsten Seiten von Oberrot –  
Einsendung der Fotos bis 27.08. 
Liebe Hobbyfotografen, 
noch bis 27. August können Fotos eingereicht werden, die das 
Kalenderblatt August 2023 zieren sollen. Die Bilder senden 
Sie unter dem Stichwort „Kalender 2023“ an info@oberrot.
de mit den Hinweis wer das Foto gemacht hat und wo es 
aufgenommen wurde.

Ein herzliches Dankeschön  
an alle fleißigen Helfer
Großputz in den Liegenschaften der Gemeinde
In den vergangenen Tagen fand ein umfangreicher Großputz 
in unseren Liegenschaften statt. 
Unsere fleißigen Helfer, die Ferienjobber und alle Mitwirken-
den Reinigungskräfte haben einen super Job gemacht.
Die Zusammenarbeit war spitze und hat uns große Freude 
bereitet. Hierfür möchten wir allen Helfern unseren herzlichen 
Dank aussprechen.� Gemeindeverwaltung Oberrot
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chen: 621.31) aufgrund von § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
genehmigt.
Maßgebend ist der Flächennutzungsplan mit Begründung und 
Kartenausschnitt (Bild 5, Seite 28 der Begründung) in der Fassung 
vom 20.07.2022, gefertigt vom Landratsamt, Fachbereich Kreis-
planung.
Der sachliche Teilflächennutzungsplan wird mit dieser Bekannt-
machung wirksam.
Jeder kann den sachlichen Teilflächennutzungsplan einschließlich 
Begründung und der zusammenfassenden Erklärung bei den 
Bürgermeisterämtern Fichtenberg, Gaildorf, Oberrot und Sulz-
bach-Laufen während der üblichen Dienststunden einsehen und 
über deren Inhalt Auskunft verlangen (§ 6 Abs. 5 BauGB).
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und Abs. 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

gez. Zimmermann
Verbandsvorsitzender

Pflegeeltern dringend gesucht
Kinder benötigen Liebe, Geborgenheit, verlässliche Bezie-
hungen, Anerkennung und Sicherheit. Aber nicht immer kön-
nen Eltern diese Bedürfnisse erfüllen und ihre Kinder aus-
reichend versorgen. Das Jugendamt Schwäbisch Hall ist 
derzeit auf der Suche nach interessierten, offenen und enga-
gierten Menschen, die bereit sind, ein Kind oder einen Ju-
gendlichen für eine befristete Zeit oder auf Dauer bei sich 
aufzunehmen und zu betreuen. 
Im Landkreis Schwäbisch Hall werden aktuell 180 Kinder und 
junge Menschen in über 150 Pflegefamilien betreut. Zu wenige für 
den tatsächlichen Bedarf. Weitere Pflegefamilien werden deshalb 
dringend gesucht. Ziel des Jugendamtes ist, den Kindern und 
Jugendlichen, die nicht mehr zu Hause leben können, trotzdem 
das Aufwachsen in einem familiären Umfeld zu ermöglichen.
Da Kinder unterschiedliche Bedürfnisse und Förderbedarfe ha-
ben, gibt es verschiedene Pflegeformen. Das ist für potenzielle 
Pflegepersonen von Vorteil: Sie können die Pflegeform wählen, 
die ihrer Lebenssituation am besten entspricht. 

Es gibt:
•	 Von vorneherein befristete Pflegeverhältnisse auf Zeit (die so-

genannte Kurzzeitpflege)
•	 Die Bereitschaftspflege zur vorübergehenden Unterbringung in 

Notsituationen
•	 Außerdem die Vollzeitpflege mit oder ohne Rückkehroption
Grundsätzlich kann jeder Erwachsene Pflegekinder aufnehmen. 
Die Aufnahme von Pflegekindern erfolgt unabhängig von Natio-
nalität, Konfession, Familienstand oder Geschlecht. 
Die Kinder sollen bei ihren Pflegeeltern Geborgenheit, Sicherheit 
und Liebe erfahren können. Ausreichend Zeit, Toleranz, Geduld 
sowie Einfühlung- und Durchhaltevermögen sind daher Voraus-
setzung. Außerdem Freude an besonderen Herausforderungen. 
Darüber hinaus sollten die Pflegeeltern bereit dazu sein, die Her-
kunftsfamilie der Kinder zu akzeptieren und regelmäßige Kon-
takte zur Familie zu unterstützen.
Pflegeeltern erhalten finanzielle Unterstützung im Rahmen der 
Jugendhilfe, Fortbildung und Supervision. Darüber hinaus werden 
sie durch den Fachdienst für Pflegekinder des Jugendamtes 
Schwäbisch Hall beraten und begleitet.
Wer die persönlichen Voraussetzungen zur Aufnahme eines Kin-
des erfüllt, wird in einem Vorbereitungskurs umfassend über die 
Rolle als Pflegeeltern-Teil informiert. Zudem erfolgen Gespräche 
und Hausbesuche durch den Fachdienst für Pflegekinder.
Interessierte Personen können Kontakt zum Fachdienst für Pfle-
gekinder des Jugendamtes Schwäbisch Hall aufnehmen:

Fachdienst für Pflegekinder 
Frau Anja Stahl
Telefon: 0791/755-7088
E-Mail: a.stahl@LRASHA.de 

Aufbau einer neuen Fachberatungsstelle  
gegen häusliche und sexualisierte Gewalt

Die neue Beratungs-
stelle wird an die Er-
ziehungs- und Fami-
lienberatungsstelle 
des Landkreises an-
gegliedert und ab 
sofort durch Frau 
Isabell Boullion be-
treut sowie weiter 
aufgebaut. 
� Foto: privat

An der Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Landratsamtes Schwä-
bisch Hall entsteht eine neue Fachbera-
tungsstelle gegen häusliche und 
sexualisierte Gewalt. Sie richtet sich 
gezielt an Erwachsene, die diese For-
men der Gewalt erleben oder erlebt ha-
ben. Beratungstermine sind sowohl in 
Schwäbisch Hall als auch in Crailsheim 
möglich. Die Beratung ist streng ver-
traulich, unterliegt der Schweigepflicht 
und kann bei Bedarf anonym erfolgen. 
Gewalt hat viele Gesichter. Sie kann Men-
schen in allen sozialen Schichten sowie 
jeden Alters begegnen. Schläge, sexuali-
sierte Gewalt, aber auch Bedrohungen, 
Beschimpfungen oder Demütigungen und 
Kontrolle sind Formen von Gewalt. Erwach-
sene, die häusliche oder sexualisierte Ge-
walt erleben oder erlebt haben, können 
sich ab sofort an die neue Fachberatungs-
stelle gegen häusliche und sexualisier-
te Gewalt des Landratsamtes Schwäbisch 
Hall wenden. Die Beratungsstelle wird an 
die Erziehungs- und Familienberatungs-

stelle des Landkreises angegliedert und ab sofort durch Frau 
Isabell Boullion betreut sowie weiter aufgebaut.
„Die Einrichtung dieser Stelle wurde im vergangenen Dezember 
durch den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Schulen be-
schlossen“, erläutert Landrat Gerhard Bauer. „Ich bin froh, dass 
wir den Opfern von häuslicher und sexualisierter Gewalt dieses 
sehr wichtige Angebot unterbreiten können. Wir möchten klar sig-
nalisieren: Ihr seid nicht allein und könnt euch jederzeit – auch 
anonym – an unsere Fachberatungsstelle wenden.“ Durch die 
neue Fachberatungsstelle, die sich gezielt an Erwachsene richtet, 
wird die Arbeit der bereits bestehenden Fachberatungsstelle 
gegen sexualisierte Gewalt an Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen ab sofort ergänzt.
Die Betroffenen werden je nach Wunsch telefonisch, per Videocall 
oder im persönlichen Gespräch individuell beraten. Beratungs-
termine vor Ort sind sowohl in Schwäbisch Hall als auch in Crails-
heim möglich. Die Beratung ist dabei streng vertraulich, unterliegt 
der Schweigepflicht und kann bei Bedarf anonym erfolgen. Kosten 
entstehen selbstverständlich keine.

Kontakt zur Fachberatungsstelle
Frau Boullion
Schillerstraße 40
74523 Schwäbisch Hall
Telefon: 0791/755-6216
E-Mail: i.boullion@LRASHA.de

Häusliche und sexualisierte Gewalt
Häusliche Gewalt 
Häusliche Gewalt bezeichnet Gewalttaten zwischen Menschen, 
die in einer häuslichen Gemeinschaft leben oder lebten. Beispiels-
weise in einer Ehe, Lebenspartnerschaft oder in intimen Bezie-
hungen. Zu häuslicher Gewalt zählen dabei nicht ausschließlich 
Schläge. Körperliche Gewalt ist nur eine Facette eines komplexen 
Verhaltensmusters, das umfassend auf Macht und Kontrolle zielt. 
Betroffene sind häufig auch psychischer Gewalt wie etwa Demü-
tigungen, Drohungen, Einschüchterungen, sozialer Isolation oder 
wirtschaftlichem Druck durch den Täter oder die Täterin ausge-
setzt. 
Die jährliche Kriminalstatistische Auswertung zur Partnerschafts-
gewalt des Bundeskriminalamtes macht das Ausmaß der Gewalt 
in Partnerschaften deutlich, wobei diese nur das Hellfeld der po-
lizeilich bekannten Fälle abbildet. Demnach wurden 2020 insge-
samt 148.031 Menschen in Deutschland Opfer von Partner-
schaftsgewalt (2019: 141.792). Die Dunkelziffer ist weit höher, da 
viele Straftaten nicht zur Anzeige gebracht werden.

Quelle: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend
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Sexualisierte Gewalt
Sexualisierte Gewalt bezeichnet jeden Übergriff auf die sexuelle 
Selbstbestimmung. Die Täter und Täterinnen zwingen den Be-
troffenen ihren Willen auf. Es geht um Machtverhalten. Personen, 
die sexualisierte Gewalt anwenden, versuchen Menschen durch 
sexuelle Handlungen oder Kommunikation gezielt abzuwerten, zu 
demütigen und sie zu erniedrigen. Nicht ausschließlich körperli-
che Übergriffe wie Vergewaltigung, sexuelle Nötigung oder se-
xueller Missbrauch zählen zu dieser Form von Gewalt. Auch se-
xuelle Belästigungen und jede Form unerwünschter sexueller 
Kommunikation zählen dazu – obszöne Worte und Gesten, auf-
dringliche und unangenehme Blicke, das Zeigen oder Zusenden 
sexueller Inhalte und/oder von Pornografie.
Quelle: vgl. Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Wespen und Hornissen – „Wespen erfüllen  
eine wichtige ökologische Aufgabe“

Ein Hornissennest in einem 
Gartenhäuschen. �

� Foto: Landratsamt

Kaum sind Eis oder Kaffee und 
Kuchen serviert, summt es ver-
dächtig auf der Terrasse und rund 
um den Gartentisch. Jetzt ist Vor-
sicht geboten. Denn viele Men-
schen fürchten sich vor dem 
schmerzhaften Stich von Wespen 
und Hornissen. Doch, ist der 
schlechte Ruf dieser Insekten 
überhaupt gerechtfertigt? Was ist 
zu tun, wenn man am Haus ein 
Nest entdeckt? Und wen kann ich 
kontaktieren, wenn sie allzu auf-
dringlich werden? Anna Alvens-
leben, Fachbereichsleiterin für 
Umwelt und Gewerbeaufsicht im 
Landratsamt Schwäbisch Hall, 
gibt Antworten. 

Frau Alvensleben, angenommen, ich entdecke ein Wespen-
nest an meinem Balkon. Muss ich mir Sorgen machen? 
Anna Alvensleben: Ganz grundsätzlich sind Wespen zunächst 
einmal deutlich friedlicher als ihr Ruf. In der Regel stechen sie nur 
in großer Bedrängnis. Etwa, wenn man nach ihnen schlägt oder 
ihrem Nest zu nahekommt. Trotzdem kann bei einem sichtbaren 
Nest am Balkon erst einmal Entwarnung gegeben werden. Diese 
offen hängenden „Papiernester“ gehören nämlich zu den friedli-
chen Wespenarten, wie etwa der Sächsischen Wespe, die sich 
durch recht kleine Völker mit nur etwa 200 bis 300 Tieren aus-
zeichnet. Diese Arten und somit auch ihre Nester sollten unbe-
dingt geschont werden. 

Warum?
Viele Menschen wissen nicht, dass es sich bei diesen Wespen 
um Insektenjäger handelt. Ihre Larven werden ausschließlich mit 
erbeuteten, proteinreichen Insekten versorgt. Ein großes Wespen-
volk verfüttert täglich so viele Insekten, wie eine ganze Meisen-Fa-
milie! Sie erfüllen damit eine wichtige ökologische Aufgabe, die 
mit zur Ausgewogenheit unseres Naturhaushalts beiträgt.

Woher kommt dann der schlechte Ruf der Wespen? 
Für diesen Ruf sind vor allem die Deutsche Wespe und die Ge-
meine Wespe verantwortlich. Gemeinhin zählen sie eher zu den 
„Plagegeistern“. Sie bilden Völker mit 1000 bis 5000 Tieren. Und 
wenn es am Kaffeetisch auf der Terrasse oder auf dem Balkon gut 
duftet, schwirren diese Arten gerne einmal um den Teller und um 
unser Gesicht herum. Sowohl die Deutsche und die Gemeine 
Wespe als auch die Hornisse legen ihre Nester in dunklen Hohl-
räumen an. Meistens in Erdhöhlen, gelegentlich in Rollladenkäs-
ten, unter Dachziegeln, auf dem Dachboden oder in Gartenhäus-
chen. Die Lage des Nestes kann also schon Aufschluss darüber 
geben, um welche Wespenart es sich handelt.

Apropos Hornisse, ist die nicht besonders gefährlich?
Auch die große Hornisse, die sich mit einer Körpergröße von bis 
zu 4 Zentimetern (Königinnen) und ihrer rotbraunen Färbung 
schon rein optisch von den anderen Faltenwespen abhebt, wird 
in der Regel nicht gern gesehen. Viele Menschen haben Angst, 
weil sie so groß ist. Eigentlich zu Unrecht, denn Hornissen sind 

nicht angriffslustig. Sie weichen dem Menschen sogar eher aus. 
Auch sie gehören zu den Insektenjägern und fangen pro Tag bis 
zu ein Pfund Insekten, darunter viele Schädlinge!
Was, wenn ich gestochen werde?
Gesunde Menschen, auch Kinder, sind weder durch Hornissen, 
noch Wespen- oder Bienenstiche gefährdet. In Ausnahmefällen 
kommt es bei Menschen mit Allergien auf die im Gift enthaltenden 
Eiweißstoffe aber zu schwerwiegenden Reaktionen. Bei bekann-
ten Allergien sollten schon im Vorfeld Gegenmaßnahmen mit dem 
Hausarzt besprochen werden. Im Notfall bitte unbedingt den Ret-
tungsdienst (112) kontaktieren!
Und was kann ich denn nun tun, wenn ich ein Nest finde?
In jedem Fall sollte genau geprüft werden, ob denn überhaupt ein 
Handlungsbedarf besteht. Meist lässt sich mit ein wenig Umsicht 
die kurze Zeit mit den Tieren leben. Denn sowohl Wespen- als 
auch Hornissenvölker haben nur einen Sommer lang Bestand. Vor 
einer Umsiedlung oder gar Vernichtung der Tiere sind andere 
Möglichkeiten zu bedenken.

Welche zum Beispiel?
Ein Fliegengitter vor den Fenstern verhindert das Einfliegen und 
schützt zugleich vor Steckmücken. Manchmal kann man mit einer 
Stellwand die Ein- und Ausflugschneise günstig verändern. Wo 
Fallobst liegt, sollte nicht barfuß gelaufen werden. Und mit ruhigen 
Bewegungen reizt man die Tiere auch nicht. Zum Nest einen ge-
wissen Abstand einzuhalten, sollte selbstverständlich sein. Mit 
etwas Fantasie kann der Naturfreund in vielen Fällen das Problem 
entschärfen ohne die Tiere zu beseitigen. Muss wirklich gehandelt 
werden, stehen sachkundige Berater mit Rat und Tat zur Seite.

Wen kann ich hierzu kontaktieren?
Die ehrenamtlichen Fachberaterinnen und -berater für Hornissen- 
Wespenfragen sind:
Frau Hager/Herr Mächnich – Kirchberg/Jagst: 07954/926347 
(telefonische Beratung)	
Herr Gerlinger – Schrozberg: 07935/72084 (telefonische Beratung)
Herr Haupt – Satteldorf: 07951/962693 (Beratung, ggf. Umsiedlung) 
Herr Finster – Obersontheim: Feuerwehrleitstelle (Beratung, ggf. 
Umsiedlung).
Außerdem gibt es die Fachberater der örtlichen Feuerwehren 
in den Gemeinden (ausgenommen Schwäbisch Hall). Diese sind 
über die integrierte Leitstelle erreichbar: 0791/19222 (kosten-
pflichtig)
Falls die Ehrenamtlichen Fachberater nicht weiterhelfen können, 
unterstützt die Untere Naturschutzbehörde natürlich ebenfalls 
gerne: 
Untere Naturschutzbehörde im Landratsamt Schwäbisch Hall
Karl-Kurz-Straße 44
74523 Schwäbisch Hall-Hessental
Telefon: 0791/755-7540 oder -7397
E-Mail: naturschutzbehoerde@LRASHA.de

Qualitätsoffensive von sechs Tourismusgemein-
schaften im Norden Baden-Württembergs bietet 
Schulungen für Leistungsträger an
Die Tourismusgemeinschaften im Norden Baden-Württembergs 
wollen in den nächsten Jahren verstärkt zusammenarbeiten und 
die Region gemeinsam stärker vermarkten. Um dafür die Grund-
lagen zu schaffen und auch die touristische Angebotsqualität zu 
steigern, bieten die sechs beteiligten Destinationen in der zweiten 
Jahreshälfte 2022 für die Unternehmen aus ihrer Region eine brei-
te Palette von Schulungen und Treffen zum Erfahrungsaustausch 
an. 
Die Schulungen und Treffen richten sich hauptsächlich an Gast-
geber und Erlebnisanbieter, sind zum Teil aber auch für touristi-
sche Partner in den Kommunen interessant. Das inhaltliche An-
gebot ist breit aufgestellt und reicht von der Erstellung von Fotos 
und Texten über den richtigen Umgang mit Online-Bewertungen 
bis zur Personalsicherung und Tipps für die perfekte Unterkunft. 
Die Seminare und treffen finden jeweils zwei Stunden am Nach-
mittag digital über die Meeting-Plattform Zoom statt und sind kos-
tenlos. So wollen die Organisatorinnen und Organisatoren sicher-
stellen, dass möglichst viele Betriebe aus den sechs Regionen 
daran teilnehmen können. 
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An dem Projekt sind folgende Touristikgemeinschaften und 
Tourismusverbände beteiligt
Hohenlohe u. Schwäbisch Hall Tourismus, Schwäbisch Hall
Kraichgau-Stromberg Tourismus, Bretten
Touristikgemeinschaft Heilbronner Land, Heilbronn
Touristikgemeinschaft Hohenlohe, Künzelsau
Touristikgemeinschaft Odenwald, Mosbach
Tourismusverband Liebliches Taubertal, Tauberbischofsheim

Anmeldung und weitere Informationen unter:
https://www.hohenlohe-schwaebischhall.de/schulungen
Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung:
Lara Hofmann, Telefon: 0791 755-7444	
Fax 0791 755-97444	
E-Mail: info@hs-tourismus.de	

Betreuungsverein sucht engagierte Bürger für 
das Ehrenamt der Rechtlichen Betreuung –  
Informations- und Einführungsabende  
im September in Schwäbisch Hall
Das öffentliche Ehrenamt der Rechtlichen Betreuung von Mit-
menschen mit Handicap ist eine vielseitige und verantwortungs-
volle Aufgabe. Der Betreuungsverein im Landkreis Schwäbisch 
Hall e. V. informiert dazu interessierte Bürger.
Knapp 2.300 Bewohner des Landkreises werden rechtsgeschäft-
lich betreut, davon 61 % auf ehrenamtlicher Basis. Grund für die 
Betreuung sind oftmals chronische Erkrankungen, Behinderungen 
oder Folgen von Unfall oder Schlaganfall, die die Betroffenen 
deutlich einschränken.
Im Auftrag des Betreuungsgerichtes unterstützen dann Familien-
angehörige, Berufsbetreuer oder ehrenamtlich engagierte Bürger 
die Betreuten bei der Wahrnehmung ihrer Interessen in rechts-
geschäftlichen Bereichen. Der Betreuungsverein im Landkreis 
Schwäbisch Hall führt dazu interessierte Bürger in diese Aufgabe 
ein, vermittelt sie und unterstützt bei der Wahrnehmung ihres 
Ehrenamtes. 
Mit der gerichtlichen Bestellung werden die Ehrenamtlichen er-
mächtigt, für die vom Gericht festgelegten Aufgaben im Sinne der 
Betroffenen tätig zu werden. Sie können somit unterstützen bei 
der Beantragung von Leistungsansprüchen gegenüber Versiche-
rungen oder Behörden, beim Organisieren ambulanter Hilfen, bei 
der Ausführung von Bankgeschäften und beim Gespräch mit dem 
Arzt. Der persönliche Kontakt zum betreuten Menschen steht 
dabei im Vordergrund. 
Laut Michael Köhler, dem Geschäftsführer des Betreuungsver-
eins, sind keine außergewöhnlichen Qualifikationen für dieses 
lebensnahe und vielseitige Ehrenamt erforderlich. Wer seine An-
gelegenheiten verantwortlich für sich selbst regelt, seine Interes-
sen vertreten kann, kann sich in dieser Weise für Mitbürger mit 
Behinderung engagieren und seine Lebenserfahrung einbringen, 
meint Köhler. Die Fähigkeit Schriftverkehr zu führen, etwas orga-
nisatorisches Geschick, offen sein für die Belange von Hilfsbedürf-
tigen und Zeit von 1-2 Stunden pro Woche sind dafür erforderlich. 
Das Ehrenamt der Rechtlichen Betreuung ermöglicht eine wich-
tige Bürgerbeteiligung im Bereich der Justiz sowie gelebte Soli-
darität im Sinne unseres demokratischen Gemeinwesens und ein 
sinnvolles mitmenschliches Engagement bei freier Zeiteinteilung.
Damit der Betreuungsverein geeignete ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer an Betroffene im Großraum Crailsheim vermitteln kann, 
bietet er für Interessierte zwei Informations- und Einführungs-
abende an. Dabei werden die Teilnehmer grundlegend über die 
Aufgaben, Rechte und Pflichten im Rahmen einer Betreuung, die 
Rolle des Betreuungsgerichts und die Unterstützung durch den 
Betreuungsverein informiert. Beide Abende bauen inhaltlich auf-
einander auf. Eine Teilnahme ist unverbindlich.
Eingeladen sind insbesondere auch diejenigen, die in letzter Zeit 
die Betreuungsaufgabe für eine angehörige Person gerichtlich 
übertragen bekamen oder die sich derzeit mit entsprechenden 
Überlegungen beschäftigen.
Die Einführungsabende finden am 6. und 13. September, jeweils 
ab 19.00 Uhr, in Schwäbisch Hall statt. Eine telefonische Voran-
meldung beim Betreuungsverein unter der Rufnummer 0791/755 
7480 (mit Anrufbeantworter) ist erforderlich.

Schwäbischer Wald Tourismus
22. Tag des Schwäbischen Waldes 2022
Am 18. September 2022 können sich Na-

turbegeisterte und Naturliebhaber auf eine Entdeckungsreise 
durch den Schwäbischen Wald begeben. Genauso facettenreich 
wie der Schwäbische Wald ist das diesjährige Programm. Rund 
50 Angebote auf 47 Seiten hat das Heft zu bieten – „vielseitige“ 
Anregung, um einen Ausflugstag im Schwäbischen Wald zu ge-
stalten. 
Spezielle Führungen, spannende Exkursionen und begleitete 
Wanderungen bieten kleinen und großen Entdeckern die Möglich-
keit, den Wald zu erleben. Viele historische Mühlen haben geöff-
net und regionale Köstlichkeiten locken zum Verweilen und Ge-
nießen. Freunde des Radfahrens können sich auch dieses Jahr 
an der beliebten Berg- und WieslaufTalTour in Rudersberg auf 
ihren Drahtesel schwingen. Wer es lieber per Pedes mag, kann 
an einer der geführten Themenwanderungen, einer Vespertour 
oder am traditionellen WanderMarathon, der dieses Jahr in Gail-
dorf stattfindet, teilnehmen. Beim „MAU“ haben Läufer/-innen und 
Wandernde die Möglichkeit entlang herrlicher Strecken, die weit-
läufigen Gemeindegrenzen zu Fuß zu erkunden. 
Auf seinen bilderreichen Seiten bietet das Programmheft den op-
timalen Überblick. Es enthält alle wichtigen Infos zu den stattfin-
denden Veranstaltungen, einen Sonderteil zu den beteiligten his-
torischen Mühlen und den stattfindenden Vespertouren. 
Die Broschüre zum Tag des Schwäbischen Waldes 2022 liegt an 
den Infostellen und Tourismusinfos der Städte und Gemeinden im 
Rems-Murr-Kreis und im Schwäbischen Wald zur kostenlosen Mit-
nahme aus, sowie im Landratsamt in Waiblingen, den KFZ-Zu-
lassungsstellen Backnang und Schorndorf und im I-Punkt in Stutt-
gart. 
Als PDF kann es auf www.schwaebischerwald.com heruntergela-
den werden. 
Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie 
Glücksspirale gefördert. Dank für die Unterstützung gilt auch der 
Haller Wildbadquelle.

Naturpark  
Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturpark aktiv 2022
4. September – Sonntag 
Schöne Wege, alte Kirchen 

In Leinroden steht, landschaftlich sehr reizvoll, einer der am bes-
ten erhaltenen Wohntürme aus dem 12. Jahrhundert. Er ist heute 
in Privatbesitz. Ebenso eine der alten Kirchen aus dem 16. Jahr-
hundert. Die Teilnehmenden erfahren von Naturparkführerin He-
lene Angstenberger geschichtlich Interessantes aus dieser Zeit 
auf dem Weg von Leinroden nach Neubronn. Im Dorfhaus gibt es 
die Möglichkeit eine Kaffeepause einzulegen, bevor es über schö-
ne Wege ins Leintal zurückgeht. Die 3,5-stündige Wanderung 
beginnt um 14.00 Uhr in Abtsgmünd-Leinroden an der Kirche 
Leinroden. Die Kosten liegen bei 8 € pro Person. 
Anmeldung bis 2. September unter 07366/919248 oder 
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

11. September – Sonntag 
Eiszeit auf dem Gschwendhof 
Die letzte Eiszeit ist mehrere tausend Jahre her. Dagegen ist das 
leckere Bauernhofeis der Familie Horlacher extra frisch herge-
stellt. Die Rundtour mit Naturparkführer Rolf Angstenberger führt 
vom idyllischen Rötenbachtal zum Gschwendhof. Nach der „Eis-
zeit“ geht es zurück über den ehemaligen Kirnhardshof zum Aus-
gangspunkt. Die 4-stündige Wanderung beginnt um 13.00 Uhr in 
Abtsgmünd-Hinterer Rötenbach am Parkplatz Gasthof Grüner 
Wald, Rötenbach 8. Die Kosten liegen bei 8 € pro Person zzgl. Eis 
und Einkehr, Kinder bis 16 Jahre sind kostenfrei. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zur Einkehr im Gasthof Grüner Wald. An-
meldung bis 9. September unter 07366/919248 oder angstenber-
ger@die-naturparkfuehrer.de
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Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall

energieZENTRUM
Der Energieausweis: Was Sie wissen müssen
Wann ist ein Energieausweis nötig und wer erstellt diesen?
Wenn Sie eine Wohnung oder ein Haus verkaufen oder neu ver-
mieten, benötigen Sie einen Energieausweis. Wird ein Gebäude 
neu errichtet, muss mit dem Energieausweis nachgewiesen wer-
den, dass bestimmte gesetzliche Anforderungen eingehalten 
werden. Das gilt auch, wenn ein Gebäude umfassend saniert wird. 
Im Unterschied zu Neubauten bilden Ausweise von bestehenden 
Objekten lediglich den aktuellen Zustand im Moment der Aus-
stellung des Energieausweises des Gebäudes ab.
Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) regelt, wer zur Erstellung von 
Energieausweisen berechtigt ist. Neben Architektur- und Inge-
nieurbüros haben sich am Markt verschiedene Institutionen eta-
bliert, die mitunter sehr preisgünstig Energieausweise erstellen, 
ohne das Objekt gesehen zu haben. Wer sichergehen will, sollte 
jemanden beauftragen, der die Gebäudesubstanz und Anlagen-
technik verantwortungsvoll prüft. Sonst entspricht das Ergebnis 
möglicherweise nicht den realen Gegebenheiten im vorhandenen 
Haus.

So finden Sie geeignete Ausweisaussteller/innen
Eine Datenbank mit Energieberater/innen, deren Qualifikation re-
gelmäßig überprüft wird, ist die Energieeffizienz-Expertenliste für 
Bundesförderprogramme, die im Internet unter www.energie-ef-
fizienz-experten.de abrufbar ist und von der deutschen Energie-
agentur (dena) gepflegt wird. Die Wahl einer Person aus dieser 
Liste ist insbesondere empfehlenswert, wenn Sie auch eine Mo-
dernisierung des Gebäudes planen. Denn nur hier Gelistete dür-
fen als Sachverständige die Bestätigungen ausstellen, die Sie für 
die Beantragung von KfW-Fördermitteln benötigen. 
Bedarfsausweis vs. Verbrauchsausweis
Die Grundlage für den Energieausweis ist je nach Gebäudetyp 
der theoretische Energiebedarf (Bedarfsausweis) oder der durch-
schnittliche Energieverbrauch der letzten drei Jahre (Verbrauchs-
ausweis). Ein neu errichtetes Gebäude bekommt stets einen Be-
darfsausweis, da der Energiebedarf in der Bauphase nur 
rechnerisch ermittelt werden kann. Auch wenn keine verwend-
baren Verbräuche vorliegen, weil das Haus beispielsweise lange 
leer stand, muss ein Bedarfsausweis erstellt werden. 
Der Aufwand für diese Ingenieurleistung kann je nach Gebäude-
struktur hoch sein. Deshalb sind Bedarfsausweise teurer. Beide 
Energieausweise haben eine offizielle Registriernummer und sind 
zehn Jahre gültig, zumindest bis sich durch eine Modernisierung 
der Heizung oder Gebäudehülle die energetische Qualität ändert.

Energieberatung im Landkreis Schwäbisch Hall
Wer noch mehr Tipps zum Energieausweis möchte, kann sich 
dazu in der persönlichen Energieberatung des energieZEN-
TRUMs, der Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall 
und Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg beraten lassen. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de und auf www.energie-zentrum.com oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800/809802400 oder direkt beim energieZEN-
TRUM unter 07904/94599-10. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz.

Für unsere Landwirte

„Rat zur Saat“ 2022 
Das Landratsamt Schwäbisch Hall, Landwirtschaftsamt, lädt alle 
interessierten Landwirtinnen und Landwirte zur traditionellen Ver-
anstaltung „Rat zur Saat“ ein. 

Wie immer werden die aktuellen Ergebnisse der überregionalen 
Landessortenversuche und des Versuchsfeldes Schafhof (Ge-
meinde Kupferzell) vorgestellt und Sortenempfehlungen für die 
Herbstaussaat gegeben. Ebenso wird ausführlich über erforderli-
che Pflanzenschutzmaßnahmen im Herbst informiert.
Die Veranstaltung ist eine anerkannte zweistündige Fortbildungs-
veranstaltung nach § 9 Pflanzenschutzgesetz (Sachkundefortbil-
dung Pflanzenschutz). 
Wann?	 Dienstag 06.09.2022 ab 19.30 Uhr als Onlinever-

anstaltung
	 Donnerstag 08.09.2022 ab 19.30 Uhr in der Arena 

Ilshofen (kleiner Ring)
Wie?	 Eine Anmeldung ist auf www.schwaebisch-hall.

landwirtschaft-bw.de zwingend erforderlich.
Was noch?	 Teilnehmer mit Wohnsitz im Landkreis Schwäbisch 

Hall können die Veranstaltung nach § 9 Pflanzen-
schutzgesetz als zweistündige Fortbildungsveran-
staltung für Sachkunde im Pflanzenschutz aner-
kennen lassen. 

Die Sachkundebescheinigung wird im Nachgang zur Veranstal-
tung per Post zugesandt. 
Bei technischen Fragen wenden Sie sich an das Landwirtschafts-
amt unter Tel. 07904/7007-3163.

– Reform der Gemeinsamen Agrarpolitik ab 2023 –

Einladung zu einer Onlineveranstaltung  
am 30.08. und 01.09.2022
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit laden wir Sie zu einer Onlineveranstaltung zur Reform der 
Gemeinsamen Agrarpolitik ein. Es stehen zwei Termine zur Aus-
wahl:
30.08.2022 oder 01.09.2022 
jeweils um 19.30 Uhr (Dauer ca. 1 Std.)
GAP 2023 (aktueller Sachstand)
– Direktzahlungen
– Förderprogramm für Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl
– Kontrolle durch Monitoring
Es ist eine Anmeldung unter:
https://schwaebisch-hall.landwirtschaft-bw.de
Startseite >!!!! Veranstaltungen >!!!! Anmeldung Gemeinsame  
Agrarpolitik bis zum 28.08.2022 erforderlich.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Samstag, 27. August 2022
12.00 Uhr Goldene Hochzeit von Jakob und El-
friede Baier, geb. Reinhardt in der Bonifatiuskirche 
(Pfarrer Andreas Balko)
Sonntag, 28. August 2022
10.30 Uhr Gottesdienst in der Bonifatiuskirche 
(Pfarrer Thomas Bleher aus Eutendorf)
Sommerpredigtreihe: Sehn wir uns im Jenseits 
wieder?

Opfer: Eigene Gemeinde
	11.45 Uhr	 Taufe von Philipp Fritz in der Bonifatiuskirche
		  (Pfarrer Andreas Balko)
	14.00 Uhr	 Taufe von Marie Hägele in der Bonifatiuskirche
		  (Pfarrer Andreas Balko)

In Notfällen kann dies
entscheidend sein!

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Sommerferien je 
nach Absprache.

- Glaube nachgefragt!

Sommerpredigtreihe 2022

Wer ? Wie ? Was?

Kann man glauben lernen? Dekan U. Altenmüller

Glaube ohne Kirche - geht das? Pfr. A. Balko

Sehn wir uns im Jenseits wieder? Pfr. T. Bleher

Gibt es für Christen was zu lachen? Pfrin. U. Braxmaier

Gibt es Wunder? Pfr. B. Masanek

Ist Gott allmächtig? Pfrin. K. Piper

Rein und unrein - was bedeutet das? Pfr. C. Schmitt

Mit den Themen :
by Distrikt 

Rottal - Gaildorf
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Wichtig! 
Geänderte Gottesdienstzeiten während der Sommerferien
Während der Sommerferien sind die Gottesdienste in Fichtenberg 
und Oberrot wieder gekoppelt. Das bedeutet dieses Jahr, dass 
der jeweilige Prediger bzw. die Predigerin des Sonntags zuerst in 
Fichtenberg und dann in Oberrot Gottesdienst hält. 
Der Gottesdienst in Oberrot beginnt jeweils um 10.30 Uhr, wäh-
rend der Gottesdienst in Fichtenberg ab 9.30 Uhr stattfi ndet. 
Diese Regelung gilt von 31. Juli bis 11. September 2022.

Corona-Regeln für Gottesdienste
Wir empfehlen nur noch das Tragen einer Maske in der Kirche, 
besonders für diejenigen, die aus gesundheitlichen oder anderen 
Gründen eine Infektion mit Corona auf jeden Fall vermeiden soll-
ten. Verpfl ichtende Regeln gelten bis auf Weiteres nicht mehr.

Videogottesdienste und Gottesdiensttelefon während der 
Sommerferien
Während der Sommerferien kommen keine neuen Telefon- und 
Videogottesdienste dazu. Dafür bitte ich um Verständnis. Es war 
vor den Ferien zu viel los, um auf Vorrat Videos zu produzieren.
Alle Videogottesdienste fi nden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: https://www.kirchenbezirk-gaildorf.de/ober-
rot/videogottesdienste. 
Eine Liste mit allen Gottesdienstvideos zum direkten Aufrufen in 
YouTube fi nden Sie auch über: www.videogottesdienste.dfotos.de.
Dort stehen derzeit 136 Videogottesdienste aus Oberrot und 
Fichtenberg online seit Palmsonntag, 20.20. Ich hoffe, Sie können 
Beiträge entdecken, die Sie noch nicht gesehen haben, oder die 
sich lohnen, noch einmal anzusehen.
Herzliche Grüße Ihr Andreas Balko

Gebet für Frieden
Ich möchte Sie bitten: Nutzen wir das Abendläuten, um jede/r für 
sich zu Hause für Frieden zu bitten. 

Auf unserer Homepage www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/ 
bzw. www.kgo.info fi nden Sie einen ausführlichen Vorschlag für 
eine Andacht. In der Stadtkirche Gaildorf fi ndet derzeit immer frei-
tags um 19.00 Uhr ein ökumenisches Friedensgebet für die Ukrai-
ne, Russland und Europa statt. Dazu sind Sie herzlich eingeladen.
Ihr Pfarrer Andreas Balko 

Schulranzenfest der Eisbären 
Am 27. Juli 2022 fand unser alljährliches Schulranzenfest statt. Die 
Eisbären der Kita Regenbogen durften ihre Schulranzen mit in den 
Kindergarten bringen. Dieser besondere Tag begann mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Danach durften die Eisbären im Ge-
meindehaus das Kasperletheater „Die verschwundene Schultüte“
anschauen. Direkt danach folgte eine Schulranzen-Modenschau. 
Jeder Eisbär präsentierte voller Stolz seinen Schulranzen. Als 
Abschiedsgeschenk vom Kindergarten Regenbogen bekam jeder 
Eisbär noch ein T-Shirt mit dem Aufdruck „Kita Abgänger 2022“ in 
seiner Wunsch-Farbe geschenkt. 
Wir wünschen den zukünftigen Schulkindern für ihren weiteren 
Lebensabschnitt alles Liebe und Gute. 
Eure Erzieherinnen der Kita Regenbogen 

Kath. Kirchengemeinde St. Michael Oberrot-Hausen
Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung der Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael Oberrot-Hausen vom 20. – 28. August 
2022

20. August, Samstag
13.00 Uhr Eheschließung von Manuel Harrieder 
und Jenny Harrieder, in der Pfarrkirche St. Michael 
in Oberrot-Hausen.

 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag in Gaildorf
21. August, Sonntag 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mainhardt
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionsspendung in Gaildorf
24. August, Mittwoch
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
 17.30 Uhr Rosenkranz in Hausen
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
25. August, Donnerstag
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg
26. August, Freitag
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
27. August, Samstag
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Mainhardt
28. August, Sonntag 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf

Jehovas Zeugen
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom 
Sonntag, 28. August 2022 
 10.00 Uhr bis 11.45 Uhr Vortrag: „Den Ehrfurcht einfl ößenden Tag 

fest im Sinn behalten.“



10 – 34/2022 Rottalbote

		  Besprechung auf der Grundlage von Psalm 118,6: Wie 
Liebe Angst besiegt. 

Mittwoch, 31. August 2022
	19.00 Uhr	 bis 20.45 Uhr Besprechung von 1. Könige Kapitel 8.
		  Kurzvorträge, Besprechungen und Videovorführun-

gen, immer steht dabei die Bibel im Mittelpunkt. 

Weitere Informationen unter www.jw.org

Virtueller Kongress der Zeugen Jehovas 
Jehovas Zeugen in Oberrot und Umgebung möchten auch diesen 
Sommer ein Zeichen der Einheit und des Friedens setzen, indem 
sie sich zu ihrem Kongress „Strebt nach Frieden“ gemeinsam mit 
Millionen Menschen rund um den Globus online versammeln. Das 
Programm wird Besuchern in über 500 Sprachen auf ihrer Website 
jw.org kostenlos und ohne Anmeldung zur Verfügung gestellt. 
„Dieser Kongress soll zeigen, wie eine globale Gemeinschaft 
gerade jetzt Frieden schaffen kann, indem sie Millionen von Men-
schen vereint – darunter auch Menschen in Konfliktgebieten wie 
der Ukraine und Russland“, sagt Wolfram Slupina, Sprecher von 
Jehovas Zeugen. „Die Kraft der besprochenen christlichen Werte 
überwindet nationale Grenzen, ethnische Unterschiede und 
Sprachbarrieren. Darum wird jeder Besucher etwas von diesem 
Programm für sich mitnehmen können.“ Das Programm steht in 
mehreren Teilen zum Streaming oder Download zur Verfügung. 
Jehovas Zeugen laden jeden dazu ein, dieses Highlight mitzuer-
leben.

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
FCO-Jugend informiert
Anbei ein kleiner Rückblick auf das Frank-Mill- 
Fußballcamp vom 6. bis 9. August in Oberrot und 
im Golfclub Marhördt.
Die Kinder hatten auf jeden Fall riesigen Spaß. 
Das Trainerteam um Frank Mill und die Oberroter 
Supporter Manfred Benz und Jens Sanwald hat-

ten alles bestens organisiert. Die Speisen kamen vom Landhaus 
Noller, die Getränke vom FC Oberrot. 
Im Nachgang noch ein paar Bilder von dieser tollen Veranstaltung. 

Das Team um Frank Mill wird vom 2. – 5. November ein weite-
res Fußballcamp in Oberrot und Marhördt durchführen. 

Liebe Eltern und Großeltern, bitte vormerken oder gleich 
unter https://frankmill.com/fc-oberrot/ anmelden.

Dort finden Sie auch weitere schöne Bilder vom Fußballcamp.

Abteilung Tischtennis
Tischtennis-Saison 2022/2023!
FC Oberrot meldet 7 Mannschaften zur Verbandsspielrunde!
Training kann ab sofort wieder aufgenommen werden!
Ab sofort ist die Eugen- und Hermann-Klenk-Sporthalle für den 
Trainingsbetrieb wieder geöffnet. Die Tischtennisabteilung des FC 
Oberrot hat 7 Mannschaften für die neue Spielrunde gemeldet:

Herren I – Bezirksliga
Die neue Tischtennissaison 2022/2023 wird für die 1. Herren-
mannschaft zu einem Härtetest. Der 6. Platz von der letzten Spiel-
runde wird mit der aktuellen Mannschaft schwer zu erreichen sein. 
Mit dem starken Aufsteiger TSV Neuenstein III kommt gleich ein 
Mitfavorit für die Meisterschaft in die Bezirksliga. Außerdem sind 
SpVgg Satteldorf II, Gnadental III und Landesklassen-Absteiger 
Roßfeld I mit starken Teams vertreten.

Herren II – Kreisklasse A (4er)
Die 2. Herrenmannschaft könnte es in der Kreisklasse A leicht 
oder auch schwer haben.
Je nachdem, wer Mannschaftsführer Lars Ernst zur Mannschafts-
aufstellung zur Verfügung steht, ist bei nur vier Spielen in Vor- und 
Rückrunde alles möglich. Große Hoffnung setzt die TT-Abteilung 
auf den Einsatz der Spieler von der 1. Jungenmannschaft.
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Damen – Bezirksklasse B
Auch bei den Damen wird der 2. Tabellenplatz von der letzten 
Spielrunde schwer zu erreichen sein. In der Bezirksklasse B sind 
lediglich fünf Mannschaften gemeldet, die jedoch nach den TTR-
Wertungszahlen mit recht starken Spielerinnen im vorderen Paar-
kreuz besetzt sind.

Jungen I – Bezirksklasse A
Nach dem Aufstieg in die Bezirksklasse A wird es auch für die  
1. Jungenmannschaft schwer sich in dieser Spielklasse zu halten. 
Toll ist, dass die Jungen schon seit Jahren in Training und Spiel 
gut zusammenhalten.

Jungen II – Kreisliga C
Nach der letztjährigen Meisterschaft wird es für die 2. Jungen-
mannschaft deutlich schwerer in der Kreisliga C. Entscheidend 
wird der Zusammenhalt für die kommende Spielrunde sein.

Jungen III – Kreisliga E
Die neu gegründete 3. Jungenmannschaft muss erst im Wett-
kampf Erfahrungen sammeln.
Sollte das Team gleich motiviert wie im Training dabei sein ist auch 
eine gute Platzierung möglich.

Mädchen – Bezirksklasse A
Die Mädchen haben sich immer wieder gesteigert und sind in der 
Lage auch in der neuen Spielrunde einen guten Platz in der Be-
zirksklasse A zu erreichen.
Dank geht an die Jugendtrainer, die sich mit großem Engagement 
auch für die kommende Spielrunde zur Verfügung stellen.

Trainingszeiten und Termine

Dank geht an die Jugendtrainer, die sich mit großem Engagement auch für die kommende 
Spielrunde zur Verfügung stellen. 
 
 
 

Trainingszeiten und Termine 

 Trainingstage Trainer 

Montag 18.30 - 20.00  

Jugendtraining der Mannschaftsspieler/innen 

 

Montag 20.00 - 22.00  

Damen, Herren und freies Training für Hobbyspieler 

 

* Arben Hoti/Andi Schilling/ 

   Marco Ritter/Manfred Böhm 

 

* Schwerpunkt: Spiel & Wettkampf 

Mittwoch  

* 17.30 – 19:00 Uhr Anfänger (Jungen/Mädchen) 

 

* 18:00 – 20:00 Uhr Mannschaft (Jungen) 

 

* 17:00 – 19:00 Uhr Mannschaft (Mädchen) 

 

 

 

* Andi Schilling/Ardita Hoti 

  

* Arben Hoti/ Daniel Böhm  

 

* AndreaMüller/Melina Schmelcher 

 

Freitag  

18.00 - 22.00  Damen + Herren + Hobbyspieler 

 

* Freies Training  

 

 

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“ 
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training – unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin. 
Wo? 	 Sporthalle Oberrot 
Wann? 	 Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis 
willkommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein. 
Ansprechpartner: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Tennisclub Oberrot
Tenniscamp in den Sommerferien
Bereits zum zweiten Mal wurde von TCO-Trai-
ner Marian Quitsch ein Tenniscamp organi-
siert. Unterstützt wurde er von seiner Mutter 
Darja, die extra aus Spanien angereist war, 

sowie von Katharina Staita und Nico Baier. In den Vormittags-
stunden der ersten Ferienwoche wurden den 22 angemeldeten 
Kindern und Jugendlichen viel Tennispraxis vermittelt, die sie im 
gemeinsamen Spiel auch umsetzen und anwenden konnten. 
Der Spaß kam natürlich auch nicht zu kurz und aufgrund der 
tropischen Temperaturen wurde am Donnerstag spontan ein Ba-
detag am Diebachstausee eingelegt. Am Freitag endete die lehr-
reiche Woche mit einem Schleifchenturnier und einem gemein-
samen Mittagessen. 

Der Verein bedankt sich für die Organisation und Durchführung 
des Camps sowie die Mithilfe durch die beiden Mannschafts-
spieler Katharina und Nico. 

Schöne Überraschung für den TCO-Tennistrainer
Zur standesamtlichen Trauung am Freitag, den 29.07.2022 haben 
sich die Kinder und Jugendliche des TC Oberrot auf den Weg zum 
Rathaus in Uttenhofen gemacht um für Marian und Linda Spalier 
zu stehen. Die Freude und Überraschung, dass so viele seiner 
„Tenniskids“ gekommen sind, war im deutlich anzusehen. Der 
Verein wünscht dem Brautpaar viel Glück und Freude auf dem 
gemeinsamen Lebensweg!

Musikverein Hausen/Rot
Ausflug nach Heidelberg
Wann: 	 Samstag, 10. September 2022
Abfahrt: 	 8.00 Uhr Hausen

Unser Programm:
Fahrt mit einem Reisebus der Firma Hofmann nach 
Heidelberg. 

Unterwegs machen wir ein gemeinsames Vesper.

1. Königsstuhl	
Wir fahren mit dem Zug zum Schloss Heidelberg. Dort kann das 
Schloss, der Fasskeller und das Deutsche Apotheken-Museum 
besichtigt werden. Anschließend fahren wir gemeinsam mit dem 
Zug zum Königsstuhl, dem höchsten Punkt der Stadt auf einer 
Höhe von 550 Metern. Dort kann man die Aussicht (Blick auf 
Heidelberg und das Neckartal) genießen.

2. Schifffahrt	
Rundfahrt rund um die Sehenswürdigkeiten von Heidelberg

3. Abendessen
Ankunft Hausen: 22.00 Uhr
Preis pro Person: 53,– € 
Im Preis inbegriffen sind Busfahrt, Vesper, Zug- und Schifffahrt. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!
Anmeldung: Michaela Haas Tel. 07977/8669
Anmeldeschluss: 04.09.2022

Red Valleys
Die nächste Chorprobe der Red Valleys findet 
am Montag, 29. August um 20.00 Uhr in der 
Schule in Oberrot statt.



Seniorenclub Oberrot
Seniorennachmittag 
Am 26.07.2022 hatten wir wieder einen schö-
nen Nachmittag. Nach kurzer Begrüßung von 
mir und Herrn Pfarrer Balko, zeigte dieser ei-
nige schöne Bilder von Oberrot und Umge-
bung, welche von vielen Gästen sogleich er-

kannt wurden. Anschließend erfreuten uns zwei Artisten vom 
Zirkus Montreal durch Darbietungen mit Keulen, Bällen, Ringen 
und Reifen. Ein kleines Schwätzle und fröhliche Lieder, begleitet 
von Manfred, durften natürlich auch nicht fehlen.
Wenn Sie Lust und Zeit haben, würden wir uns freuen, Sie am 
6. September 2022 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus bei unserem 
nächsten Treffen begrüßen zu dürfen.
Eure Isolde mit Team

Schützenverein Oberrot
Einladung zum Jedermannschießen 2022
Vom 08.09. bis 10.09.2022
Luftgewehr 10 m und Kleinkalibergewehr 50 m
Pokale für örtliche Vereine und Betriebe
Sachpreise für die Einzelwertung

Großkaliberschießen
Donnerstag, den 08.09.  von 18.00 – 20.00 Uhr
Freitag, den 09.09.  von 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag, den 10.09.  von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
(Teilnahme ab 18 Jahren)

Schießtage:
Donnerstag, den 08.09.  von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Freitag, den 09.09.  von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag, den 07.09.  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kassenschluss am Samstag, den 07.09.  um 17.00 Uhr

Siegerehrung am Samstag, den 09.09.2019 um 19.00 Uhr im 
Schützenhaus.

Sachpreise müssen persönlich abgeholt werden.
Nicht abgeholte Preise werden an die nächstbeste Platzierung 
weitergegeben.

Wertung:
Getrennte Wertung für Luftgewehr, KK 50 m 
Von jedem Schützen wird der jeweils beste Blatt-Schuss gewertet.
Für das Pokalschießen werden die vier besten Schützen einer 
Mannschaft gewertet.
In Luftgewehr dürfen beliebig viele Schützen in einer Mannschaft 
starten.
In KK 50m dürfen bis zu sieben Schützen in einer Mannschaft 
starten.

Bei KK 50 m wird liegend aufgelegt,
bei Luftgewehr stehend freihändig oder auch aufgelegt, nicht 
im Sitzen, – ohne weitere Hilfsmittel – geschossen.
Schießjacke, Schießhose und Schießschuhe sind nicht erlaubt.
In jeder Mannschaft dürfen nur zwei aktive Schützen des Schüt-
zenverein Oberrot mitschießen.

Aktiver Schütze ist, wer in den Jahren 2019 – 2022 an einer Meis-
terschaft oder einem Rundenwettkampf für Oberrot teilgenommen 
hat.
Mit Entrichtung der Startgebühr wird die Einwilligung gegeben das 
Bild und Namen in der Presse sowie auf der Homepage der SV 
Oberrot veröffentlicht werden dürfen.

Startgeld:
Luftgewehr-Ersteinlage   3,00 €
Luftgewehr-Nachkauf 5 Schuss  1,50 €
KK 50m-Ersteinlage   5,00 €
KK 50m-Nachkauf pro Schuss  0,50 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen: „Gut Schuss“
Der Vorstand

Fischhegegemeinschaft Rot-Kocher
Liebe Freunde und Mitglieder der Fischhege Rot-Kocher,
herzliche Einladung zu unserer diesjährigen Mitgliederversamm-
lung am 8. September um 18 Uhr in der Krone in Fichtenberg.

Tagesordnung:
• Begrüßung (insbesondere MdEP Lins & Neumitglieder Fische-

reiverein Bühlertann, Fischereiverein Untersontheim)
• Vortrag von Herrn Lins (Mitglied des Europäischen Parlaments)

- Wasserrahmenrichtlinie
- Kormoran
- Fördermittel Life – Krebse und Aalbesatz in FFH & Vogel-

schutzgebiete
• Vorstandswahlen
• Fördermittel und gemeinsame Besatzmaßnahmen
• Durchgängigkeit der Gewässer
• Sonstiges, Aussprache & Diskussion

Bitte leitet die Einladung auch in euren Vereinen/Netzwerken 
weiter.
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. 

Sommerliche Grüße
Eva Cieslik (Schriftführerin der Fischhege Rot-Kocher)

MOSTOBST GESUCHT!
     Gerne nehmen wir Ihr Streuobst an

     Raiffeisen Markt Fichtenberg
    
     Annahme von BIO-Ware nur in Eckartshausen, 
     Neuenstein, Öhringen und Sulzdorf!

     Nutzen Sie die Vorteile: 
     … Barauszahlung zum tagesaktuellen Preis 
     … als Saftguthaben auf alle Marken im Sortiment
     … mit Gutscheinen für Familie & Freunde einlösbar

    Für Ihre Anlieferung erhalten Sie am Ende der Mostobstsaison einmalig einen 

     5 € Raiffeisen Markt Gutschein Bedingungen siehe Gutschein

      Annahmetermine für Mostbirnen aktuell noch nicht bekannt

BAG-Hohenlohe-Raiffeisen eG - Ritterstraße 4 - 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten und Annahmebedingungen unter www.bag-hohenlohe.de

Abfallbewusstsein zeigt sich bereits beim Einkaufen!!!


